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Chapter 1

HELP

1.1 WDTM Guide

WDTM - What Does This Mean
------------------------------

(C) Gary Henderson 1997

v1.0 release 06.01.1997

WDTM ist Freeware

I.
~Einführung~~~~~~~~

II.
~Benutzung~~~~~~~~~

III.
~Systemanforderung~

IV.
~Entstehung~~~~~~~~

V.
~Lizenz/Haftung~~~~

1.2 Einführung

Einführung

Diese Programm enthält über 2600 Akronyme. Das sind die abgekürzte worte wie
CD (Compact Disc) und ihrer bedeutung.

WDTM - What Does This Mean,

Haben Sie je so eine abkurzung gelesen und nicht gewußt was es bedeudet?
z.B. PCMCIA.
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Die meisten Akronyme haben eine englisch bedeutung aber diese program enthält
auch deutsche Akronyme. Es sind auch viele Amiga Akronyme.

1.3 Benutzung

Benutzung

Sie können die gesuchte Akronym in die texte eingabe balkan eingeben, und das
Programm wird schnell melden ob diese eine bekannte Akronym ist. Alle
bedeutungen wurden dann aufgelistet.
Bei mißerfolg wird die meldung mitteilen das nichts zu finden war. Die

meldung auf englisch ‘Sorry could not find that one!’ bedeutet ‘Tut mir leid
ich könnte das nicht finden!’. Für diese eine satz hat es sich nicht gelöhnt
eine locale ünterstutzte version zu schreiben.

Das Programm ünterscheidet nicht zwischen größ und klein schreiben und
handelt alle eingaben als Großbuchstaben, Sie können aber die such Akronym in
kleinebuchstaben eingeben alles wird umgewandelt.
Sie können nur normale englisch Buchstaben verwenden, also keine umlaute,

z.B. nicht ‘Dfü’ eingeben, sonder ‘DFUE’.
Benutze auch keine bindestriche oder leer plätze z.B. nicht ‘CD-Rom’

eingeben, sonder ‘CDROM’.

Es könnte eigentlich nicht einfache sein.!

1.4 Systemanforderung

Systemanforderung

1- Workbench 2.x oder besser

WDTM wurde an den Folgende system getestet:

Amiga 1200 WB3.1 030 50Mhz + 32Mb Fast Ram, 250Mb AT
Festplatte und extern 2 Gigabyte SCSI + PCMCIA CD.

1.5 Entstehung

Benutzung

V1.0 - Erste öffentliche Version. 06.01.97
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1.6 Haftung

Lizenz

WDTM darf frei verbreitet werden, solange keine Gewinne damit erzielt werden.
Es darf lediglich eine kleine Gebühr verlangt werden, welche gerade die
Kopierkosten abdeckt. Wenn das Programm auf Diskette verbreitet wird, so darf
diese nicht mehr als DM 5,00/£2.00 kosten. Wird das Programm auf einer CD-Rom
verbreitet, so darf diese nicht mehr als DM 50,00/£20.00 kosten.

Fred Fish, Meeting Pearls, und das Aminet haben meine ausdrückliche Erlaubnis,
das Programm auf ihren Datenträgern zu verbreiten.

Das Programm darf in keiner Weise verändert, entschlüsselt oder anderweitig
bearbeitet oder verändert werden.

Haftung

Dieses Produkt wird verkauft "wie es ist". Der Autor übernimmt für Schäden,
die das Programm an Rechnern, Hardware und Software hervorruft, keinerlei
Haftung. Sämtliche Risiken, die das Benutzen dieses Programms mit sich bringt,
trägt alleine der Benutzer.

Gary Henderson 06.01.1997
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